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Erstkommunion 2013

AmSonntag, 7. April 2013, empfangen11Kinder ausWeisenbachund7Kinder ausAu zumerstenMal die
heilige Kommunion. Der Festgottesdienst beginnt um 10 Uhr in der St.Wendelin Kirche inWeisenbach.
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Amtliche Bekanntmachungen

Amtsgericht Rastatt -Vollstreckungsgericht-

Terminsbestimmung
Aktenzeichen: 2 K 57/10

Im Wege der Zwangsvollstreckung
soll am Mittwoch, 18. September
2013, 10.15 Uhr, Raum 006, Sitzungs-
saal, im Amtsgericht Rastatt, Herren-
straße 18, 76437 Rastatt,

öffentlich versteigert werden:
Objektbeschreibung/Lage (lt. Anga-
be des Sachverständigen): 3-Famili-
en-Haus mit Garage, teilunterkellert;
EG: 5 Zimmer mit 117,25 qm, OG: 6
Zimmer; Dachterrasse und Balkon
mit 150,13 qm; DG: 2 Zimmer mit
67,21 qm, Bj 1758 und 1982.

Verkehrswert: 210.000 Euro
Der Zuschlag wurde in einem frühe-
ren Versteigerungstermin aus den
Gründen des § 74 a ZVG versagt mit
der Folge, dass die Wertgrenzen
weggefallen sind.
Weitere Informationen unter www.
versteigerungspool.de

Grundbucheintragung: Eingetragen
im Grundbuch von Weisenbach-Au,
Blatt 521, Flurstück 94, Gebäude-
und Freifläche, Jakob-Bleyer-Straße
37 - mit 406 qm.

Der Versteigerungsvermerk ist am
20.07.2010 in das Grundbuch einge-
tragen worden.

Amtliche Nachrichten

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben
die Leser jede Woche die Mög-
lichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige
Gegenstände, die nicht mehr
gebraucht werden, aber noch zu
gebrauchen sind, an dieser Stelle
anzubieten, soweit sie verschenkt
werden. „Anzeigenwünsche“
können schriftlich beim Bürger-
meisteramt abgegeben werden.

Angebot der Woche:
1. Bettgestell "Ikea Dalsev", 1,40
x 2 m, Telefon 6236808
2. Fahrradkindersitz "Römer Jo-
ckey", blau, Tel. 0176 54766338
3. Kies, 1/3 m³, von Flachdachga-
rage, Telefon 655911
4. Gefriertruhe "Liebherr", funk-
tionsfähig, Telefon 7567
5. Klettergerüst "Kettler" mit
zwei Schaukeln und Rutsche,
Telefon 68785 ab 17 Uhr
6. Heimorgel "Hohner Symphonie
D84", Telefon 07083 8663
7. Stereo-Farbfernseher "Toshi-
ba", anthrazit, Tel. 0151 64925292

Gemeindeentwicklungskonzept Weisenbach

Einladung zur Auftaktveranstaltung am 16. April im kath. Gemeindehaus

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

der demografische und wirtschafts-
strukturelle Wandel stellt Städ-
te und Gemeinden, insbesondere
kleinere Städte und Gemeinden im
ländlichen Raum, vor immer kom-
plexer werdende Herausforderun-
gen. Auch Weisenbach ist von die-
ser Entwicklung betroffen.

Die Gemeinde Weisenbach stellt
sich aktiv diesen Herausforderun-
gen und ruft alle Bürgerinnen und
Bürger auf, sich am Dialog über
diese wichtigen, die Zukunft Wei-
senbachs betreffenden Fragen zu
beteiligen.

Wir freuen uns deshalb, Sie zur
Auftaktveranstaltung für die Erstel-

lung eines Gemeindeentwicklungs-
konzeptes am

Dienstag, 16. April 2013, um 18.30 Uhr
im Katholischen Gemeindehaus
„ St. Wendelin“, Belzerweg 2,
Weisenbach

einladen zu dürfen.

Nach einer kurzen Einführung wol-
len wir mit Ihnen gemeinsam an-
hand der Fragen
- Warum leben Sie gerne hier?
- Was fehlt Ihnen, was vermissen Sie

in Weisenbach?
- Welche Ideen und Vorschläge haben

Sie für die weitere Entwicklung?

die zukünftigen Schwerpunkte der
Gemeindeentwicklung diskutieren.
Im weiteren Verlauf wird am Frei-

tag, den 14. Juni 2013 ab 16.00
Uhr eine zweite große öffentliche
Veranstaltung stattfinden, bei der
die wichtigsten Handlungsfelder
(Demografie, Wohnen, Nahversor-
gung, Dorfgemeinschaft, Energie
und Klimaschutz etc.) vertiefend
bearbeitet werden.

Wir hoffen auf zahlreiches Erschei-
nen und reges Interesse.

Mit freundlichen Grüßen

Toni Huber, Bürgermeister
Gemeinde Weisenbach

Dr. Frank Friesecke, Projektleiter
STEG Stadtentwicklung GmbH

Frieder Hartung, Projektpartner
der STEG Stadtentwicklung GmbH
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Jubilar der Woche

14. April, 74 Jahre

Dieter Mosig,
Jakob-Bleyer-Str. 23

Wir gratulieren
herzlich!

Kommunalpolitischer
Frühschoppen mit
Bürgermeister Toni Huber
Der nächste kommunalpolitische
Frühschoppen mit Bürgermeister
Toni Huber findet am

Sonntag, 14. April 2013,
ab 11.00 Uhr

im Naturfreundehaus Weisenbach
statt.

Die Bürgerinnen und Bürger haben
die Möglichkeit, mit Bürgermeister
Huber zu diskutieren.

Neben gemeinde- und kreispoliti-
schen Themen können dabei auch
aktuelle Themen aus der allgemei-
nen Politik besprochen werden. Als
Schwerpunktthema ist die Planung
im Zusammenhang mit der Wind-
kraft in der Region vorgesehen.

Kindergarten St. Christophorus Weisenbach

Ausflug zu den Bischweierer Theatertagen

Die 17. Bischweierer Theatertage lu-
den ein zu der Aufführung “Der Kö-
nig der Löwen“ - nach dem gleichna-
migen Film der Walt-Disney-Studios
und dem Musical - Welterfolg.

Dies nahmen die Vorschulkinder des
Weisenbacher Kindergartens mit ih-
ren Erzieherinnen zum Anlass, am
Montag den 18. März einen Ausflug
nach Bischweier zu unternehmen.
Unter widrigen Wetterverhältnissen
fuhren wir am Vormittag mit der
Stadtbahn nach Bischweier, wo uns
die Theatergruppe “Mimose“ in der
Markthalle das Stück “König der Lö-
wen“ darbot.

Dabei handelte es sich um eine fanta-
sievolle Bühnenversion für Groß und

Klein. Das vielfach ausgezeichnete
Erfolgsstück erzählt die Geschichte
des Löwenkönigs Simba und ist eine
Fabel über den ewigen Kreislauf des
Lebens: Ängste und Glück, Liebe und
Verantwortung gegenüber anderen,
das Erwachsenwerden und die Suche
nach dem eigenen Platz im Leben.

Die Vorstellung dauerte ca. 70 Minu-
ten. Eine besondere Freude bereite-
te der Kindergartengruppe, dass sie
im Anschluss noch mit den Schau-
spielern fotografiert wurde.

Dann ging es mit der Stadtbahn wie-
der nach Hause, wo die Kinder am
Weisenbacher Bahnhof von ihren El-
tern in Empfang genommen wurden.

Kindergarten Weisenbach bastelte zu Ostern mit der Volksbank
Ostern stand wieder vor der Tür und
deshalb folgten wir gerne der Einla-
dung der Volksbank Weisenbach zum
Osterbasteln. Alle Kinder waren sofort
mit Begeisterung dabei und machten
sich mit Unterstützung ihrer Begleite-
rinnen ans Basteln.

Mit einer Gruppe marschierten wir zur
Volksbank, um den Osterstrauß ge-
meinsam mit unseren selbstgemach-
ten Küken, Osterhasen und Ostereiern
zu schmücken. Nach erfolgreich ge-
taner Arbeit, einer kleinen Stärkung
und einem Geschenk von der Volks-
bank machten wir uns wieder auf den
Weg zurück in den Kindergarten.
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Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt

Der ärztliche Bereitschaftdienst
steht den Patienten in Notfällen
von Montag bis Freitag von 19 Uhr
bis zum Folgetag 8 Uhr sowie am
Wochenende/Feiertagen von 8 Uhr
bis 8 Uhr unter der Telefonnummer
01805-19292-109 zur Verfügung. An
Wochenenden/Feiertagen wird die
Patientenversorgung direkt in den
Räumen der Notfallpraxis Baden-
Baden, Balger Straße 50, von 8 Uhr
bis 22 Uhr, erfolgen. Die Notfallpra-
xis ist unter obiger Telefonnummer
erreichbar. In lebensbedrohlichen Si-
tuationen muss der Rettungsdienst
unter der Europarufnummer 112
benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
www.zahn-forum.de
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)
6./7. April
Dr. Volker Mai, Schützenstraße 7
Weisenbach, Telefon 07224 3449

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
6./7. April
Dr. Laub, Scheffelstraße 34,
Gernsbach, Telefon 07224 4306

Apotheken

www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 6. April
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 87
Gaggenau, Telefon 07225 96670

Sonntag, 7. April
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstraße
3
Gaggenau, Telefon 07225 3760

Alle Angaben ohne Gewähr!

Volkshochschule

Kursangebote im Monat April
Elternabend – An diesem Abend er-
halten Sie Informationen zu den
unten genannten Kursen. Eine Teil-
nahme der Eltern am einführenden
Elternabend ist unbedingt notwendig.
302014JWE - Weisenbach
Annett und Gerold Schaible
Dienstag, 9. April, 20 - 21 Uhr, Eintritt
frei bei max. 15 Teilnehmenden.
Aus organisatorischen Gründen
bitten wir um telefonische Voran-
meldung unter 07224 7372.

Selbstverteidigung - für Jungen
von 8 bis 13 Jahren
302015JWE - Weisenbach
Samstag, 27. April, 9 - 12.45 Uhr,
Sonntag, 28. April, 9 - 12.45 Uhr

Selbstverteidigung - für Mädchen
von 8 bis 13 Jahren
302016JWE - Weisenbach
Samstag, 27. April, 14 - 17.45 Uhr,
Sonntag, 28. April, 14 - 17.45 Uhr,
Kindergarten

Supermann im Becherglas -
chemische Experimente für (hoch)

begabte Grundschüler
Chemische Experimente mit Druck,
Luft, Dampf und kleinen Explosio-
nen erwarten die Kinder. Harmlose
Zutaten bewirken überraschende
Effekte.
Bitte mitbringen: großes weißes
"Labor"-T-Shirt und Vesper.
113021KWE - Weisenbach
Dr. Dorothea Polle-Holl, Dipl.-Chemikerin
Samstag, 13. April, 15 - 18 Uhr,
Johann-Belzer-Schule, 12 Euro bei
11 - 15 TN / 16 Euro bei 8 - 10 TN /
21 Euro bei 6 - 7 TN
(Kursgebühr bereits ermäßigt.)
(zzgl. Materialkosten von 2 Euro;
bitte in bar an die Kursleiterin)

Der Lese- und Rechtschreib-
schwäche stark begegnen
Kurs für Grundschulkinder der Klas-
senstufen 2 bis 4 (Kleingruppe)
405001JWE - Weisenbach
Irina Ernst
10 x donnerstags, ab 11. April, 14
- 15 Uhr, Johann-Belzer-Schule, 60

Euro bei max. 8 Teil-
nehmenden
(Kursgebühr bereits
ermäßigt.)

Schminkkurs
für Mädchen ab 12 Jahren
Junge Mädchen sind oft noch
unsicher und wissen nicht genau,
was ihnen steht. Außerdem probie-
ren sie gerne Neues aus. Das gilt
nicht nur für die Kleidung, sondern
auch für das Make-up. Dieser Kurs
will jungen Mädchen ab 12 Jahren
Hilfen und Tipps für ein typenge-
rechtes Make-up geben. Das Ziel
ist hierbei, die natürliche Schönheit
nicht zu "übertönen", sondern zu
unterstreichen.
Gemeinsam werden wir Schminkbei-
spiele erarbeiten und verbessern. Für
das Abend-Make-up werden Vor-
schläge gegeben und ausgearbeitet.
Bitte mitbringen: Schüssel, Hand-
tuch, Spiegel und eigene Schmink-
produkte
214023JWE - Weisenbach
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Marina Westermann
Donnerstag, 11. April, 17 - 19.30
Uhr, Johann-Belzer-Schule, Jahnstr.
1, Weisenbach. 11 Euro bei 8 - 10 TN
/ 15 Euro bei 6 - 7 TN
(zzgl. ca. 6 bis 10 Euro Materialkos-
ten; bitte in bar an die Kursleiterin;
Kursgebühr bereits ermäßigt)

Frühlingsgericht mit Fisch
Wir kochen ein komplettes Menü

passend zum Frühling.
Bitte eine Schürze, ein Handtuch, ein
Geschirrtuch, ein scharfes Messer,
etwas zum Trinken und Behälter für
eventuelle Essensreste mitbringen.
307150WE - Weisenbach
Ralf Kaiser
Montag, 15. April, 19 - 22 Uhr,
Johann-Belzer-Schule, Jahnstr. 1,
Weisenbach. 12 Euro bei 11 - 12 TN
/ 17 Euro bei 8 - 10 TN / 22 Euro bei

5 - 7 TN (zzgl. Lebensmittelkosten;
werden im Kurs abgerechnet)

Anmeldungen schriftlich mit dem
VHS-Anmeldeformular entweder
im Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei
der örtlichen Leiterin Ulrike Es-
sig, Leimengrübstr. 9, Tel. 07224
7372 oder über das Internet unter
www.vhs-landkreis-rastatt.de

Schulnachrichten

Johann-Belzer Grund- und Werkrealschule Weisenbach-Forbach

Vielseitigkeitsprüfung: Sportabzeichen von 58 Schülern abgelegt
Unter der Regie der Lehrbeauftrag-
ten Heidrun Held wurde auch im
Jahr 2012 die Sportabzeichenaktion
an der Johann-Belzer-Schule Weisen-
bach-Forbach durchgeführt.

Insgesamt 58 Schüler erfüllten die
Bedingungen aus den Bereichen
Schwimmen, Schnelligkeit, Ausdau-
er, Sprung und allgemeine Kraft.

Viele Schüler haben seit ihrer Grund-
schulzeit das Sportabzeichen schon
mehrfach abgelegt. Spitzenreiter ist
Linda Gretschel (6x) vor Niklas Carra-
ra (5x).

Die Bedingungen in Gold erfüllten
11 Schüler, in Silber 16 Schüler und
in Bronze 31 Schüler.

Das Sportabzeichen in Gold erhiel-
ten: Linda Gretschel, Niklas Carrara,
Charlotte Merkel, Manuel Kalmba-
cher, Christine Kast, Max Gretschel,
Marlon Irth, Julia Höfler, Okan Eren,
Nils Kohler und Nicole Klumpp.

Mit dem silbernen Abzeichen wur-
den ausgezeichnet: Selin Korkmaz,
Yasin Sailer, Niklas Schaible, Mai-
te Bach, Paula-Marie Bleier, Lorena

Merkle, Siselle Oppermann, Angeli-
ka Schleicher, Anna-Philippa von We-
demeyer, Magnus Wittemann, Tris-
tan Weiler, Felix Mayer, Sita Hürst,
Alina Weiler, Jule Roth und Amelie
Gerstner.

Bronze bekamen Luisa Guggemoos,
Laura Winkler, Sarah Krahl, Juli-
an Zilio, Pascal Duratschkin, Daniel
Wunsch, Samuel Lorenz, Lara Spis-

singer, Selin Künstel, Angela Schaub,
Jonas Fortenbacher, Miriam Zalews-
ki, Philipp Götz, Melina Roller, Sena-
Hanife Aydogdu, Lea Kahles, Buthan
Aydinyilmaz, Jannik Hörth, Julius
Gerstner, Sebastian Ullmann, Jasmin
Hornung, Hannah Mast, Dilara Pala,
Jana Dieterle, Lola Stephan, Emma
Wunsch, David Gerstner, Filip Ander-
le, Marco Mungenast, Max Wunsch
und Luisa Weiler.
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Vereinsnachrichten

Jahrgang 1936/37
Weisenbach-Au

Treffen
Am 10. April 2013 treffen wir uns um
13.00 Uhr an der Stadtbahnhaltestel-
le in Weisenbach. Wir fahren mit der
Stadtbahn nach Baiersbronn. Von
dort mit dem Bus nach Mitteltal, wo
wir einen Spaziergang zur Sattelei-
Hütte machen.

Förderverein KG "Hohle Eiche"

Generalversammlung
Der Förderverein KG „Hohle Eiche“
lädt alle Mitglieder zur diesjährigen
Generalversammlung am Freitag,
05.04.2013, in das Gasthaus „Grüner
Baum“ ein. Die Versammlung be-
ginnt um 19.30 Uhr. Wir freuen uns
über eine rege Teilnahme.

FC Weisenbach Abteilung Fußball

Spielberichte und Trainingsangebote
FV Hörden - FC Weisenbach 3:1

Zum Rückrundenauftakt zeigte der
FCW eine wenig berauschende Leis-
tung und verlor das Murgtalderby
gegen den FV Hörden zu recht mit
3:1. Die agileren Gastgeber gingen
bereits in der 10. Minute mit 1:0 in
Führung. Weisenbach blieb auf ei-
nem schwer bespielbaren Rasenplatz
während der gesamten Spielzeit
weit hinter den Erwartungen zurück.
Noch vor dem Seitenwechsel konn-
ten die Gastgeber den Spielstand
zum 2:0 Halbzeitstand erhöhen (41).
Auch nach der Pause zeigte sich der
FCW nur leicht verbessert.
Die zaghaften Weisenbacher Bemü-
hungen um den Anschlusstreffer
wurden jedoch lediglich mit einem
Aluminiumtreffer belohnt. Besser
machten es die Gastgeber, die mit
dem Treffer zum 3:0 (72.) für die
Entscheidung sorgten. Trotz wei-
terer Chancen in der Schlussphase,
gelang dem FCW lediglich noch das
Anschlusstor zum 3:1 (90.)

B1 und B2 in der Erfolgsspur
Mit einem deutlichen 4:0 gegen den
FC Ottenhöfen in Weisenbach bleibt
unsere B1 weiterhin in der Spit-
zengruppe der Bezirksliga. Nach 2
schnellen Toren von David Schneider
war die Partie gegen die körperlich
robusten Ottenhöfener schon früh-
zeitig entschieden. Unmittelbar nach
dem Wiederanpfiff konnte David mit
seinem dritten Tor zum 3:0 erhöhen,
ehe Niclas Schmitt mit einem sehens-
werten Schuss zum Endstand von 4:0
erhöhte. Im 11. Spiel unserer B2 hat
es endlich geklappt: Der erste Sieg
mit 2:0 Toren. Auf schwer bespielba-
ren Boden bei der SG Würmersheim
entwickelte sich eine turbulente Par-
tie mit Chancen auf beiden Seiten.
Nach einer halben Stunde konnte Se-
bastian Schmid einen Konter clever
abschließen schoss zur 1:0 Führung
ein. Halbzeit zwei verlief ähnlich der

ersten. Vor Abpfiff erzielte man das
2:0 womit der erste Sieg perfekt war.

Offener Trainingstag zum
Hallenabschlussfußball
Am Freitag 22.03. führte die F-Ju-
gend ein offenes Abschluss-Training
in der Sporthalle Weisenbach durch.
Dazu durfte man Gäste aus Oberts-
rot begrüßen. Die Youngsters beider
Vereine lieferten sich teilweise span-
nende Spiele und hatten unter den
Augen vieler ihrer Eltern, Geschwis-
ter und Freunden riesig Spaß und
waren mit Eifer und Freude bei den
Spielen. Das Betreuerteam der F-Ju-
gend bedankt sich bei allen Helfern
aus dem Elternkreis für die sponta-
ne Unterstützung für eine ebenfalls
spontane Idee.
Nach den Osterfeiertagen trainiert
die F-Jugend wieder wöchentlich
mittwochs ab 17.30 Uhr und freitags
ab 16.30 Uhr im Freien. Bitte auf wit-
terungsgerechte Kleidung der Kids
achten.

Torwarttraining
Der FCW bietet ab kommenden Frei-
tag, den 05.04. wieder Torwarttrai-
ning für unseren Torhüternachwuchs
an. Das Training wird durch unseren
Keeper der Aktiven Mannschaft Ma-
nuel Feger, sowie unserem Nach-
wuchskeeper Loris Strobel künftig
jeweils dienstags 14-tägig (nächs-
ter Termin 16.04.) ab 17.30 Uhr und
wöchentlich freitags ab 16.30 Uhr
durchgeführt. Treffpunkt Sportplatz
Weisenbach.
Die Zeiten für die einzelnen Alters-
klassen:
14-tägig dienstags: 17.30 - 18.15 Uhr
F- und E-Jgd. (02- 05)
wöchentlich freitags: 16.30 - 17.00
Uhr E- u. F-Jgd. / 17.00 - 17.45 Uhr C-,
D- Jgd u. C-Juniorinnen (98 - 01),
17.45 - 18.30 Uhr B- u. A-Jgd. (97- 94)
Selbstverständlich dürfen auch alle
Torhüter unserer SG s am Torwart-
training teilnehmen.

Frauenselbsthilfe nach
Krebs - Selbsthilfe für
Frauen und Männer

Gruppentreffen
Nächstes Gruppentreffen am
Dienstag, 9. April, ab 14.30 Uhr
im Gemeindesaal der evangeli-
schen Markusgemeinde, Amali-
enbergstraße 11 in Gaggenau.
Bitte Kaffeegedeck mitbringen.

Gesangverein Eintracht Au

Chorproben
Am Freitag, 05.04.2013, trifft sich der
gemischte Chor um 16 Uhr im Probe-
raum (ehemaliger Kindergarten). Die
Chorprobe 19.30 Uhr findet - entge-
gen der Ankündigung - um 20 Uhr
ebenfalls im Proberaum (ehemaliger
Kindergarten) statt.
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Haus & Grund Murgtal

Mitgliederversammlung
Einladung zur Mitgliederversamm-
lung 2013 am Dienstag, 23. April
2013, um 19.30 Uhr im Gasthaus „Lau-
tenfelsen“ in Gernsbach-Lautenbach.

Öffentlicher Teil:
Herr Rechtsanwalt Albrecht infor-
miert zu den Themen: Vorsorgevoll-
macht und Immobilien ERBEN und
VERERBEN.

Tagesordnung der Mitgliederver-
sammlung
1. Begrüßung durch den 1. Vorsit-
zenden
2. Geschäftsbericht 2012
- Bericht des Vorstands
- Bericht der Kassenführung
- Bericht des Schriftführers
- Bericht des Kassenprüfers
3. Entlastung des Vorstandes
4. Ehrungen und Gedenken
5. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sollten
bis spätestens 15.04.2013 schriftlich
beim Vorstand in der Geschäftsstelle
Hauptstraße 27 in Gernsbach einge-
gangen sein.

Heimatpflegeverein Weisenbach

Fahrt nach Budapest - Metropole an der Donau
Ende Juli letzten Jahres weilten eini-
ge Tage Mitglieder der Jakob-Bley-
er- Gemeinschaft aus Budapest und
der Kulturgemeinschaft Budaörs in
Weisenbach und nahmen auch an
der kleinen Feier auf dem Auer Dorf-
platz anlässlich dem Jubiläum 50
Jahre Jakob-Bleyer-Brücke teil.
Die Vorstandsmitglieder des Vereins
empfingen die donauschwäbischen
Gäste in der Kelterstube und beglei-
teten sie bei den Fahrten zum Eu-
ropaparlament in Straßburg, nach
Colmar, nach Speyer sowie zur Do-
nauquelle und zum Titisee.
Der Vorstand der Jakob-Bleyer- Ge-
meinschaft hat die Mitglieder und
Freunde des Heimatpflegevereins zu
einem Gegenbesuch nach Budapest
und Budaörs (liegt bei Budapest) ein-
geladen.

Die Fahrt ist vom 03.-06. Oktober
2013 geplant und erfolgt mit einem
modernen Fernreisebus der Firma
Euro Tours, die an diesem Termin eine
Reise nach Budapest ausgeschrieben
hat. Am Donnerstag, den 3. Oktober,
erfolgt um 5.00 Uhr die Abfahrt in
Kuppenheim. Die drei Übernachtun-
gen sind in einem 4-Sterne-Hotel in
zentraler Lage in Budapest.
Eine Stadtrundfahrt und Besich-
tigung mit Führung in Budapest
erfolgt am zweiten Tag. Am Frei-

tagabend sind wir von der Jakob-
Bleyer-Gemeinschaft und der Kultur-
gemeinschaft zu einem Stammtisch
in das Heimatmuseum in Budaörs
eingeladen.
Am Samstag kann Budapest auf ei-
gene Faust erkundet werden oder
ist eine Teilnahme an einem Ausflug
nach Kecskemet und in die Puszta
möglich.

Hier werden uns landestypisch
Kutschfahrten, Reitershow, ein defti-
ges Mittagessen und Zigeunermusik
geboten. Der Preis für die Ausflug-
fahrt beträgt Euro 39.- pro Person.
Nach dem Frühstück treten wir am
Sonntag die Heimreise an.

Der Preis p. P. im Doppelzimmer mit
Frühstück und Abendessen beträgt
Euro 299.-. Für ein Einzelzimmer
erfolgt ein Zuschlag von Euro 53.-.
Empfohlen wird eine Reiserücktritts-
versicherung von Euro 17.-. Das Rei-
seunternehmen Euro Tours hat eini-
ge Plätze für uns reserviert und bittet
um baldige Anmeldung. Mitglieder
und Freunde des Heimatpflegever-
eins sowie Mitbürger/-innen, die an
der Fahrt nach Budapest interessiert
sind, können sich beim Vorsitzenden
Roland Hürst, Tel: 51 46 anmelden.
Der Reisevertrag mit allen Formali-
täten erfolgt dann durch Euro Tours.

Kolpingsfamilie Weisenbach

Nächster Freitagstreff und Seniorennachmittag im Kolpinghaus
Zum nächsten Freitagstreff la-
den wir am 05.04.13 ab 19.30
Uhr ins Kolpinghaus ein.

Das Kolpinghaus bleibt am Sonntag,
7. April, wegen einer privaten Ver-
anstaltung geschlossen!

Einladung zum Seniorennachmittag
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,
die Kolpingsfamilie Weisenbach
möchte euch ganz herzlich zum dies-
jährigen Seniorennachmittag am

Sonntag, 14. April 2013, um 15.00
Uhr ins Kolpinghaus, Auf der Grüb
einladen.

Neben leckerem Kuchen sowie Ves-
per und Getränke, erwarten euch
tolle Bilder, Geschichten und Videos
rund um das Thema „Murgtalbahn“.

Mit gemeinsamen Unterhaltungs-
liedern und tollen Preisen wird der
Nachmittag zu einem lustigen und
unterhaltsamen Erlebnis.

Wir würden uns freuen, wenn wir
euch, gerne auch ab 14.30 Uhr, im
Kolpinghaus begrüßen könnten.

Zum bequemen „Hinaufkommen“
auf die Grüb, haben wir euch wie-
der einen Zubringerdienst eingerich-
tet, der ab 14.00 Uhr an folgenden
Haltestellen zur Verfügung steht:
Haltestelle Im Viertel/Ecke Schützen-
straße, Haltestelle am Spritzenhaus/
Heimatstube, Haltestelle Gaisbach-
straße/ Steinedeckstraße
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Katholische Frauengemeinschaft Weisenbach und Au

Plauderstündchen
Das nächste Plauderstündchen findet
am Donnerstag, den 11. April statt.

Dazu sind alle Frauen recht herzlich
eingeladen. Beginn ist um 14.30 Uhr

im Gemeindehaus in Weisenbach.
Wer abgeholt werden möchte, mel-
det sich bitte bei Regina Krieg, Tele-
fon 932082 oder bei Maria Krieg in
Au, Telefon 40863.

LAG Obere Murg

Erfolgreiche Schüler und Schülerinnen beim Waldlauf
Auf einer sehr schwierigen Strecke
hielt sich unser Nachwuchs gut und
belegte in der Pokalwertung den 4.
Platz.
Kreismeister wurde die Mannschaft
der Schüler U16 in der Besetzung
Anton Stößer, Nico Merkel und Noah
Elsenhans. In der Einzelwertung der
Klasse M15 kam Anton Stößer (12:04
min) auf Rang 3, Nico Merkel (12:08
min) auf Rang 4 und Simon Steinin-
ger (13:13 min) auf Platz 8. Noah
Elsenhans lief in der Klasse M14 ein
starkes Rennen und belegte in 12:24
min den 2. Platz. Die Schüler U16 lie-
fen 2800 Meter.
Die Mannschaft U14 (2000 Meter)
kam auf Rang 3 in der Besetzung
Felix Gernsbeck, Paul Stößer und
Mathias Steininger. In der Einzelwer-
tung der Klasse M12 belegte Felix
Platz 10 in 10:26 min, Paul Platz 11
in 10:28 min und Mathias Platz 14 in
12:55 min.
Kevin Buchwald (M11) belegte beim
1500 m Lauf den 7. Rang in 8:38 min.
Gleich zwei Mannschaften hatte die
LAG über die 1500 Meter in der Klas-
se U12 am Start. Bei den Mädchen
M12 erreichte Alina Weiler Rang
10 in 8:19 min und Jasmin Hornung
Rang 12 in 8:28 min. In der Klasse
W10 lief Svenja Mungenast auf ei-
nem guten 4. Platz in 7:58 min ins
Ziel. Sita Hürst belegte Platz 6 in
8:30 min; Hanna Gernsbeck Platz 10
in 8:55 min und Jule Roth Platz 16
in 11:42 min. Die erste Mannschaft
(Svenja Mungenast, Alina Weiler,
Jasmin Hornung) kam auf Rang 3
und die zweite Mannschaft (Sita
Hürst, Hanna Gernsbeck, Jule Roth)
auf Platz 6.
Bei den Schülern M8 belegte Fabian

Anders den 15. Platz beim 1000 m
Lauf in 6:25 min.
Beim 1000 m Lauf der Klasse U10
belegte die Mannschaft (Nelli Gerns-
beck, Amelie Gerstner, Luisa Weiler)
Platz 2. In der Wertung W 9 kam
Amelie Gerstner auf Platz 6 in 5:36
min; Luisa Weiler auf Platz 7 in 5:47
min und Leonie Buchwald auf Platz
13 in 6:33 min.
Ein starkes Rennen zeigte Nelli
Gernsbeck (W8) die Platz 3 in 5:31
min belegte.

Termine
Aktuell: www.lag-obere-murg.de
Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathletik

Terminkalender 2013
(Meldeschluss bei Dieter Wunsch)
13.04. Köngen: BW- Langstrecken-
meisterschaften
14.04. Refrath: DM- Halbmarathon
19.04. Weisenbach: Eröffnungswett-
kämpfe Schüler/innen
20.04. Bietigheim. KM-Langstrecken
(13.4.)
21.04. Langenbrand. KM Hammer
Senioren/innen und Schüler/innen
sowie Rahmenwettbewerbe Aktive
und Jugend
27.04. Iffezheim: Kinderleichtathle-
tik-Cup 1.Wettkampf
27.04. Mössingen: BW-Straßenlauf-
meisterschaften (12.4..)

Eröffnungsmehrkämpfe
der LAG Obere Murg
Freitag.19.4.2013 - Sportplatz Wei-
senbach - Beginn 17.30 Uhr
Drei- und Vierkämpfe für alle Schüle-
rinnen und Schüler.
Keine Auszeichnungen! Es ist ein
Orientierungswettkampf für die be-
vorstehende Saison.

Musikkapelle Au

Gesamtprobe
Am Freitag, 05.04.13, findet im Pro-
belokal um 19.00 Uhr eine Gesamt-
probe statt. Im Anschluss gemütli-
ches Beisammensein mit Friedhelm.
Am Sonntag, 07.04.13, treffen sich
die Musiker(innen) um 8.30 Uhr an
der alten Sparkasse in Au um die
Kommunionkinder nach Weisenbach
zu begleiten. Abmarsch ist um 8.45
Uhr.

Kirchliche
Nachrichten

KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDE

Pfarrkirche St. Wendelin Weisenbach
Filialkirche Maria Königin Au

Gottesdienste von Sonntag, 7. bis
Sonntag, 14. April

Sonntag, 7. April (Weißer Sonntag)

Diaspora-Opfer der Erstkommunion-
kinder
Weisenbach: 10 Uhr Festgottesdienst
zur Erstkommunion der Kommuni-
onkinder aus Weisenbach und Au,
Abholung der Erstkommunikanten
von Au an der "Alten Sparkasse/Al-
ter Dorfweg in Au" durch die Mu-
sikkapelle Au, Abholung aller Erst-
kommunikanten im Gemeindehaus
durch den Musikverein Weisenbach.
Au: 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach: 14 Uhr Rosenkranzgebet

Montag, 8. April
Weisenbach: 10 Uhr Dankmesse der
Kommunionkinder von Weisenbach
und Au

Dienstag, 9. April
Au: 8 Uhr Rosenkranzgebet

Mittwoch, 10. April
Au: 8.30 Uhr heilige Messe

Donnerstag, 11. April
Weisenbach: 7.30 Uhr Schülermesse
Weisenbach: 18.30 Uhr heilige Messe
fällt aus
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Freitag, 12. April
Weisenbach: 8 Uhr Rosenkranzgebet
Au: 8 Uhr Rosenkranzgebet

Samstag, 13. April
Au: 17 Uhr Vorabendmesse zum
Sonntag, mit Totengedenken für
Hermann Franz Krieg, Jahrtag für
Markus Gerstner

Sonntag, 14. April
Au: 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach:14 Uhr
Rosenkranzgebet

Vorankündigung zum Frauenfrüh-
stück der kath. Frauengemeinschaft
Zum Frauenfrühstück unserer Seel-
sorgeeinheit lädt die Frauengemein-
schaft Weisenbach-Au am Samstag,
27. April, um 9 Uhr in das Gemein-
dezentrum Weisenbach ein. Frau Dr.
Diller aus Freiburg referiert zum The-
ma "Hildegard von Bingen - gelehrte
Wegweiserin im Glauben, Lebens-
meisterin des Lebens."

EV. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 7. April
10 Uhr Gottesdienst in der evange-
lischen Kirche Forbach (Prädikantin
Irene Karius)

Dienstag, 9. April
15.30 Uhr Andacht in der Kapelle des
Krankenhauses Forbach

Mittwoch, 10. April
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
im Gruppenraum des Pfarrhausesin
Forbach (Pfarrer Bub)

Freitag, 12. April
18.00 Uhr Frauenkreis Damaris im
Forbacher Pfarrhaus

Was sonst noch interessiert

Urlaubszeit - Reisezeit!

Haben Sie eine

Auslands-
versicherung?

Aufwendungen für Im-
mobilien - Steuervorteile
richtig nutzen
Immobilien gelten landläufig als
gute Investition und sichere Geld-
anlage. Das sind sie im Prinzip auch,
aber die steuerlichen Aspekte soll-
ten beachtet werden. Denn wie das
Finanzamt ein Gebäude behandelt,
hängt vor allem davon ab, in wel-
chem Nutzungs- oder Funktionszu-
sammenhang die jeweiligen Gebäu-
deteile stehen. Dabei unterliegt eine
betriebliche Nutzung anderen Steu-
erregeln als eine private. In der täg-
lichen Praxis stellt sich insbesondere
für Eigentümer mit regelmäßigen
Einkünften aus Vermietung und Ver-
pachtung oftmals die Frage nach der
steuerrechtlichen Beurteilung ihrer
mit der Immobilie zusammenhän-
genden Aufwendungen. Vermieter
haben verschiedene Möglichkeiten,
ihre Steuerlast zu mindern. Dabei
sind bestimmte Abgrenzungen zu
beachten. So müssen sowohl die
Anschaffungskosten des Gebäudes
(ohne Wertanteil für Grund und Bo-
den) als auch die Herstellungskosten
in aller Regel über die Nutzungsdau-
er des Wirtschaftsgutes, also steu-
erlich über mehrere Jahre verteilt,
abgeschrieben werden. Erhaltungs-
aufwendungen für bereits vorhan-
dene Einrichtungen dagegen sind
prinzipiell im Jahr der Ausgabe in
voller Höhe in der Steuererklärung
absetzbar.

Anschaffungskosten
Diese Kosten beinhalten alle Auf-
wendungen, die geleistet werden,
um eine Immobilie zu erwerben und
in einen betriebsbereiten Zustand zu
versetzen. Bei einem betriebsberei-
ten Gebäude sind Kosten für noch
anfallende Instandsetzungs- oder
Modernisierungsmaßnahmen als Er-
haltungsaufwendungen sofort steu-
ermindernd absetzbar. Bei einem
Gebäude, das erst durch geeignete
Maßnahmen in einen betriebsberei-
ten Zustand versetzt werden muss,

wird aus dem Anschaffungsstich-
tag ein Anschaffungszeitraum mit
der Konsequenz, dass sämtliche
Aufwendungen bis zum Erreichen
des betriebsbereiten Zustandes als
Anschaffungskosten zu behandeln
und somit über einen längeren Zeit-
raum abzuschreiben sind. Nebenkos-
ten der Anschaffung, wie etwa die
Grunderwerbsteuer, Grundbuchkos-
ten, Notariatsgebühren und Mak-
lerkosten, gehören ebenfalls zu den
Anschaffungskosten. Bemessungs-
grundlage für die Grunderwerbsteu-
er ist der per Vertrag festgelegte
Kaufpreis für Grund und Boden bzw.
die Immobilie.

Deshalb sollte der Käufer darauf
achten, dass Einrichtungsgegenstän-
de wie etwa aufwendige Einbaukü-
chen etc. im Kaufvertrag gesondert
ausgewiesen werden, da sie nicht zu
den grunderwerbsteuerpflichtigen
Leistungen gehören.

Herstellungskosten
Dies sind Aufwendungen, um eine
Immobilie herzustellen, zu erweitern
oder eine über den ursprünglichen
Zustand hinausgehende wesentli-
che Verbesserung zu erzielen. Auch
Herstellungskosten können über die
Nutzungsdauer des Gebäudes abge-
schrieben werden. Eine besondere
Kategorie bilden die sog. anschaf-
fungsnahen Herstellungskosten.
Wenn nämlich Instandsetzungs- und
Modernisierungskosten, die inner-
halb von drei Jahren nach der An-
schaffung anfallen, ohne Umsatz-
steuer 15 % der Anschaffungskosten
des Gebäudes übersteigen, werden
sie steuerlich als Herstellungskosten
behandelt. Bleiben die Aufwendun-
gen unter diesen 15 %, so sind sie in
aller Regel in voller Höhe als Wer-
bungskosten sofort abziehbar. Aber
Achtung: Summieren sich die Kosten
im Laufe der drei Jahre und über-
steigen diesen Prozentsatz, ändern
sich auch rückwirkend die Veranla-
gungsbedingungen. Dies sei an ei-
nem vereinfachten Beispiel verdeut-
licht: Ein Steuerpflichtiger erwirbt im
Jahr 2008 ein vermietetes Wohnhaus
für 500.000 Euro mit einem Grund-
und Bodenanteil von 100.000 Euro.


